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Verordnung 

zur Änderung der Ausbildungs- und Prüfungsordnung 
für Hebammen 

Vom 15, März 1971 

Auf Grund des § 25 des Hebammengesetzes vom 
21. Dezember 1938 (Reichsgesetzbl. I S. 1893), ge¬ 
ändert durch das Erste Gesetz zur Reform des Straf¬ 
rechts vom 25, Juni 1969 (Bundesgesetzbl. I S. 645), 
wird mit Zustimmung des Bundesrates verordnet: 

Artikel 1 

§ 10 der Ausbildungs- und Prüfungsordnung für 
Hebammen vom 25. März 1963 (Bundesgesetzbl. I 
S. 167) wird aufgehoben. 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt auch im Land Berlin, sofern 
sie im Land Berlin in Kraft gesetzt wird. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am 1. April 1971 in Kraft. 


Bonn, den 15. März 1971 


Der Bundes minister 
für .Jugend, Familie und Gesundheit 
Käte Strobel 
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Achtzehnte Verordnung 

über Ausnahmen von den Vorschriften der Straßenverkehrs-Zulassungs-Ordnung 
(Achtzehnte Ausnahmeverordnung zur StVZO) 

Vom 22. März 1971 


Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Straßenverkehrs¬ 
gesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. Dezember 1952 (Bundesgesclzbl. I S. 837), zuletzt 
geändert durch Artikel 23 des Kostenermächtigungs- 
Änderungsgeset/es vom 23. Juni 1970 (Bundesge- 
setzbl. I S. 805), wird nach Anhören der zuständigen 
obersten Landesbehörden vorordnet: 

§ 1 

Abweichend von § 36 Abs. 1 Satz 2 der Straßen- 
verkehrs-Zulassungs-Ordnung (StVZO) dürfen an 
Personenkraftwagen sowie an anderen Fahrzeugen 
mit. einem zulässigen Gesamtgewicht von nicht 
mehr als 2,8 t Reifen, deren Lauffläche zur Erhöhung 
der Gleitsicherheit auf vereister Fahrbahn mit 
Metall- oder ähnlichen Stiften (Spikes) versehen ist, 
unter folgenden Voraussetzungen und für folgenden 
Zeitraum verwendet; werden: 

1. bei Reisen, die vor Ablauf des 31. März 1971 an¬ 
getreten, aber erst im April 1971 beendet werden, 
bis zur Beendigung der Reise, längstens jedoch 
bis zum 30. April 1971; 


2. bei Reisen in das Ausland, die nach dem 31. März 
1971 angetreten werden, für die Hin- und Rück¬ 
fahrt im Geltungsbereich der StVZO, längstens 
jedoch bis zum 30. April 1971; 

3. die Voraussetzungen der Nummern 1 und 2 sind 
zuständigen Personen auf Verlangen in geeigne¬ 
ter Weise (z. B. durch Hotelanmeldungen oder 
Hotelrechnungen) nachzuweisen. 

§ 30 StVZO bleibt unberührt. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten über- 
leitungsgesctzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz¬ 
blatt I S. 1) in Verbindung mit Artikel 33 Abs. 2 
des Kostenermächtigungs-Änderungsgesetzes vom 
23. Juni 1970 (Bundesgesetzbl. I S. 805) auch im Land 
Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 22. März 1971 

D er Bundes minister für Verkehr 
Georg Leber 
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11.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 518/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Melde, Grütze und Grieß von Weizen 
oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

12.3.71 

L 59/1 

11.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 519/71 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 

Malz hinzugefügt werden 

12. 3.71 

L 59/3 

11.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 520/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden 
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L 59/7 
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Ausgabe in deutscher Sprache - 



vom 

Nr./Seite 

11. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 522/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der bei Reis und Bruchreis anzuwendenden Abschöpfun- 
gen 

12. 3. 71 

L 59/10 

11.3. 71 
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zung der Prämien als Zuschlag zu den Abschöpfungen für 
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11.3.71 
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12. 3. 71 
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ausgewachsenen Rindern sowie von Rindfleisch, ausgenom¬ 
men gefrorenes Rindfleisch 

12. 3. 71 

L 59/19 

11.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 528/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Ausfuhrerstattungen für verschiedene Arten von 
Obst und Gemüse 

12.3.71 

L 59/22 

11. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 529/71 der Kommission zur Ände¬ 
rung der bei der Einfuhr von Getreide- und Reisverarbei- 
tungserzeugnissen zu erhebenden Abschöpfungen 

12.3.71 

L 59/24 

11. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 530/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Erstattungen für Milch und Milcherzeugnisse, die in 
unverändertem Zustand ausgeführt werden 

12.3.71 

L 59/26 

11. 3. 71 

Verordnung (EWG Nr. 531/71 der Kommission zur Änderung 
der Erstattungssätze bei der Ausfuhr von bestimmten Milch¬ 
erzeugnissen in Form von nicht unter Anhang II des Ver¬ 
trages fallenden Waren 

12.3.71 

L 59/36 

8.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 532/71 des Rates zur Ausdehnung des 
Anhangs der Verordnung (EWG) Nr. 109/70 zur Festlegung 
einer gemeinsamen Regelung für die Einfuhr aus Staatshan¬ 
delsländern auf weitere Einfuhren 

13. 3. 71 

L 60/1 

12.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 533/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der auf Getreide, Mehle, Grütze und Grieß von Weizen 
oder Roggen anwendbaren Abschöpfungen 

13.3.71 

L 60/8 

12. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 534/71 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Prämien, die den Abschöpfungen für Getreide und 
Malz hinzugefügt werden 

13.3.71 

L 60/10 

12. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 535/71 der Kommission zur Änderung 
der bei der Erstattung für Getreide anzuwendenden Berichti¬ 
gung 

13.3.71 

L 60/12 

12.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 536/71 der Kommission über die Fest¬ 
setzung der Abschöpfungen bei der Einfuhr von Weißzucker 
und Rohzucker 

13.3.71 

L 60/13 

12. 3. 71 

Verordnung (EWG) Nr. 537/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung des Betrages der Beihilfe für Ölsaaten 

13.3.71 

L 60/14 

12. 3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 538/71 der Kommission zur Festset¬ 
zung der Abschöpfungen für Olivenöl 

13. 3. 71 

L 60/15 

12.3.71 

Verordnung (EWG) Nr. 539/71 der Kommission zur Änderung 
der bei der Einfuhr von Getreide- und Reisverarbeitungs- 
erzeugnissen zu erhebenden Abschöpfungen 

13.3.71 

160/17 
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